
»Am-now 
Novellette von II. Txäksiuä 

Man sagt gar manchmal itn 
z, uin eine gewisse natiotttile 

Cisenriiuilichteit yunioriftiich zu 
Wichmm wenn drei Deutsche bet- 

ter-isten Sien, grünt-en sie einen Ver- 
ein. Sie wählen lich zum Vers-then- 
MSchristfiihrer und Kassierer, stel- 
len den Preis fiir die Bereinsglotte 

’nnd die seitrittigelder fest —- und 
III W findet åch dann schon von 

its-it- 
Dis IS Antrieben sein, fiir 

da- W Bergstiidtchen Ler- 
chenthtil ais hatte es seine Berech- 
W. Eis Bereiusdruder war hier 
jeder. Die M aber lonnten ohne 
Heerde-, die Misteit zu min- III-is eis- hslden Qusend Verei- 
M nnchsneth Oft mich noch diel 
Ost Das seteinstvesen lag hier 
W in der Lust. Mit ihttt der- 

scnd sich ein buntes Farbenspiel 
Kennthofter Genüsse und herzt-erhö- 
Izsidet Freuden: Jestumziige, Ball, 
Mer, Statwiirsth Music Bier. 
ON StänM Ehrungen und 
hsprtichein Zquet und 

Hnnengriin Beete-unten und Ent- 

Hagern Nährstosf fiir die Unterha- 
gen in den Kränzehen und tin den 

Guinitischew 
E- sei fern dor mir, die Art und 

Zahl der Vereine Lerchenrintls hier 
fsgufiihren Dies wiirpe den qum 
ein-ei Kapitels site ßch in Anspruch 
nehmen. Und doch sollte Lerchenthtil 
auch teils diesem Gebiete noch eine he- 
Dunste Ueberraschung in Aussicht 
stehen. —- —- — 

Zur Dämmerftunde eines« lauen 
Seins-ertqu war es. Unter den Fla- 

nien des Schießhttitgpltises schritt 
sichtlich erregter Stimmung eine 

schiunlen Miidchengesttili auf und nie- 

der. Zuweiien blseb sie stehen, die 
Blicke hinaus in das abendliche Land 
gerichtet das in Weil-artigen sich in 
die Ferne weitetr. Auf einmal brach 
tin Leuchten aus ihrem Antlitz Mit 
zwei Riesengliitaugen ttim es daher 
sei-aft, stampfend, ächzend eine Lich- 
terschlange hinter sich kier ziehend. 
Nun hält der Bahnzug unweit des 
SchiiIetthauseä Nicht lange darauf 
tauchte unweit des Mädchens eine 
hipndbiirtige Männergesttilt auf. 

«Erich. Dus« 
«Piinttlich zur Stelle, Fräulein 

Isathe Lindenlatid!« Ei neigte sich 
scherzhtist und feierlich vor ihr. Dann 
til-er umfaßte er ihren Leid, deiiette 
feinen Mund aus den ihrigen und 
hob sie jauchzend und mit lilihenden 
Oasen-einver. .sgnthe! Und wenn 
bist wissen willst: ich habe die Stelle 
betont-im tros meiner ltium drei- 

Iis Jahre technischer Direktor! Hur- 
ra. Nun tönnen wir Aussmttung ma- 

chen. heiraten, taufen. .&#39;« 

»Seid-! Wie du nur list!" 
»So laß mich doch! Glücklich bin 

IS Uebergliietlich bin ich! Und du 

sollst eignch sein! Wände lönnte ich 
entreiße-. Bäume entwurzelm o 

dil, VI, du!« Und wieder drückte er 

things ansich und überflutete sie init irr-Hexe 
Wann darf ich zu euch lonintent 

habe Jhre Tochtet lieben und 
chiihen gelernt und halte hiermit unt 

hand anl· Tablenut Gelt, so 
Insc- doch geniticht?« 

I Eber Mensch, so habe ich dich ja 
noch nie gesehen!&#39; 

»Du kennst tnich eben noch gar 
nicht in meiner geradezu genialeii 
Bielieiligleil!· leichte er. «Cheimii- 
leonzntttur. ilniveiictlgeist. 
sch,« was rede ich da eilte- in mei- 
nent Glückjgefiihi zuioiiimenx Ader 
nicht spvtten darüber. sich mit 
sitt-euren 

Ach« wie gern tät« ich txt-, 
Erichs 

If säwi dir id ichideri F- und nein! Du weißt doch?« 
M weiß ichi Daß ich vorn er- 

Iris Oktober nd Director in der Lon- 

Wes vix-. sie ich die- lieb 
III-— , serde haben. ininier 

. ist-er du lieber, lieber her- 
Hi Zei- hnit du sonst noch W I« 

«Jch«ck Ench! Jst-THE als Daß Im 
us dieses Glück got nicht verdiene- 
chtt ver Vater-. ou kennst ihn ja 

er hat nun mal weswan 
das. dsß fein zukünftiger Schwie- 
etfohu nicht nur-in tüchtiger Mensch 
ein foll. sondern auch noch etwas 

saus Aparts-. .« 

Jzey bin ich das nichts Denk 
II meine bedeutende Rednergabe 

Mogaafall Z« 
» ein Schchgrkiohn joll mit ir- 

ens etwaz fisch·hekvvrtun. daß 
..- Leute vo- ihm reden er iou 

etfw Hei-wen was weiß 
ist«-EIN Vielleicht weiß ek’s selbst 
Ins-Mk Sie seufzte. 
II aber sah-I ihre beiden Hände, 

sie feil sind schaun ihr lächsluv« 
I Linse-. 

WI, staat ? Wieviel-, 
nichts-f Seidi seid-ein« 

s- Iqe i- isqst mein Pina, 
m fes m nie ke- 

W 
»Ist-neithe- Ich kehe schon vie 

Augen« die gereiften Ohren, höre NO 
.Lravv!« Und dann. Agathe, dann 
trete ich poe deinen Vater. stolz- 
ntit Futtenwukf und icedere dich von 
ihne. Dann wiiepe et mir zwei 
Tochter geben. in jeden Arm eine 

wenn er fie hätte die bekannte 
Zähre rinnt dann iidet feine Wange 
nnd mit hatbgettochenee Stimme 
wird et ausrufen: «Ehre ist meinem 
Haufe widerfahreni Sei gegrüßt, 
mein Sohn petn schon längst mein 
Herz in Liebe und Bewunderung ent 

gegenschlttgk Dann sinkst du in mei- 
ne Arme natuelich zum ersten- 
rnolL und unsere Lippen suchen 
sich vitto zum erstenmat in teufcyec 
Liebe. Oder würdest du «iietsenve 
Keuschheit verziehen-" 

»Ach, Erich! Nun fpottest du!" 
»Das sei ferne von mir, treue 

«ungfron. Aber nun: tiefste Ver- 
tchtvtegenheitZ 
.Kein Feuer, leine Kohle tann bren- 

nen so heiß, 
Als heimliche Liede, von der niemand 

was weiß!« 
Merl&#39; dir’S: Kohle! Das ist das 
Leitmotiv! Jin Vereinswege hole 
ietz dich im Sturm. «niit meinem 
Mantel schiif ich dichl« Na. gute 
Nacht, Mädchens Gott dehür dicht 
Und nichts site uiigut. Du sollstl 
hold von mir hören. Leitmotiv also: I 

nahm« I 
Er zog sie noch einmal an sichj und titste sie herzlich. 
,Gute Nacht. mein Modell« 
·Gute Nacht, gute Nachti« —- — 

In Lerchenthat ver-itete sich ir- 
gend etwas Geheiniiiisoolte5, Gros- 
ßes dor. Sobald seht in den Kranz- 
chen, an den Stnmoitisehen dng Oe- 

spräch nus die herrschende Und im- 
mer mehr sich steinecnde Kohtennot 
lam, da dampsten sich init einem 
Schlage die Stimmen. Man steckte 
die Kopfe behutsam zusammen, man 

rannte, tuscheltr. sliisterte, dort 

Stirnsaiten, Schntteln des Hauptes-. 
orgivöhisisch-ungliiubiger eiusdlick. 
hier freudiges Aufstamtnem 

»Was Se sangen! —- Zs es de 

Meeglichieiti —- szemerlih senterschk 
Wenn et- sich nur nich «reinreit:1! — 

Ja, nu: ii gefährlich Ding bleibt-: 
ja immer, schen wegen der die-nim- 
renzi — Ach Gott, och Gott, ach 
Gott! Horn Se, dees Blut macht -! 
—- Nee, soich ä Schindluderchenl Ci, 
du met Gudedas — Wissen Se, ver- 

giiden dhut man sich ja nischt nun 

wenn man wörtlich dabei ersparen 
gelu. .t!« So schwirrte eg durch- 
einander. 

Richtig! Am nächsten Sonnabend 
brachten beide Blättchen der Stadt 
aus der vierten Seite einen schwarz 
rimrandeten Auswe· lints und rechts 
se ein paar geteeazte Bekgmannss 
schlagen 
«Lln«dte Bürgerschaft von Lerchen- 

than 
Die Kohlennot hat bereits eine 

Hohe erreicht, welete die detrlidendite 
Aussicht siir die nächste Zutnnst in 
sich birgt. Gewerbe und Hitiiiftond 
leiden gemeinsam darunter. Mit 
schweren Sorgen sieht der arme 

Mann dein lomminden Winter ent- 

gegen. Es gilt, sich ausznrnssen, dem 

drohenden Verderben entgegenzuardeii 
ten. Rnr ein gemeinsames handeln 
tann uns retten Einigkeit macht 
start! Der Ring muß gesprengt 
werden! 

Jn diesem Sinne lade ich die Bür- 
gerschaft fiir Mittwoch abend 8 Uhr 
zu einer öffentlichen Versammlung in 
den Saal des Gasthoses »Zum weißen 
Luni-ji« ein. 

Erich Marter- 
Technisther Direktor.&#39; 

Wie ein Funte ins Pulvers-iß so 
schlug diese Anzeige in die Gewitter 
der Bürgers-hast Herr Sanitiitsrnt 
Dr. Frühaus hätte am liebsten sofort 
geslaggt, so lachte sein Herz in Dant- 
harteit. 

«Sirhst du, Alte,« meinte er, «slng- 
gen kostet ja nichts, und wenn das 
Bläschen von diesem Wnnottteel 
dort-Why denn ersparen wir wieder 
pai. Du weißt ja: Sparen heißt le- 
ben. Ost-seh ans die Kante lege-, 
höhiiZ Das erhält inngk 

Er lächelte und las zum fünften, 
mal den Inst-s des sollst-Müden 

Ein toser Kult« schmanzeltesrith 
beim Knsseetiseh here Senator Lin- 
dentoud. «Meinst du nicht, Agathek 
Aber den Regel hat er aus den see-s 
seit-essen M mirs then der Neid 
losem Und Mut hat er anehi Bitt 
doch neusteris. tote sich die Suche ent- 

Ætr sied. singehen tr-’ ieh jeden- 
a 

« 

Usathe erwidirte nett keinem Bor- 
te. M tut-ersieh make ein seen- 
de Shl empor-, ol- set ein near- 
mer ans einen gese- tosen- 
— use-. nnd ettr Luthe- heoe 
g, tat tun-e rette-er, 

nehmend. 
Die beiden Kcøhlenhzjndlet der 

Stadt, sonst seit Jahren einander 
fremd,dtiickten sich, ais sie zufällig auf 
dem Maettplnh sich begegnetem 
stumm vie Hände Schmerz und 

Rache wühktkn in ihren setzen. —- 

So kam der Abend des nächsten 
Miftcvech· Schon eine Stunde vor 

Etsffnung »der einberufeueu Bee- 
iannncnng im »Weißen Lamm« hat- 
ten die beiden Kostenhiindlet im 
Ist immer zum Saal festen Posten 
sein t, m hier aus heekschau Idee 
die Uæetkeuen zu Wen-, weiche dem 
M e W Stubentka Ieise lei- 
fn störte-. 

»sama« St ist-. IHISOIMH 
schienst-s Wohls«-MS Ja solchen 
Stunden ver Gefahr lernt man aß 
wirklich feine wahre Inn-ph- estimiei 
res!«&#39; 

Jst steigt-Lichts Brei-them Auen-i 
ert! Glauben St Ansichde es IT 
schlimm werden tönni’2« ! 

,Je nun! Wenn einer von Etspasi 
ten anfängt, Zoufm se alle wie ds- 
Hammet zusammen Nu guckt senkt. 
selbst ver Rentamiglommijsäk kriecht 
auf ven Leim. Dabei habe ich thg 
Initich noch 5 Prozent Koban ver- 

iptocheni Ra, wart-! Met sprechen 
uns wiedet.« 

.Dek Erste war nahinlich dek, Sa- 
uitdtstat!« 

»Vetyucigekt Sie nu! Feine Gesell- 
schan Was-.- Da how-vers mai wie- 
del-! Ptosit!« 

.Pkofit! Nu sehn Er nur« wie fe 
sich «temvmngm! Als wären Gold- 
mmen entdeckt So voll half fass 
überhaupt noch nich ges-hat Jst? 
mnu vie Menschenmeeglichteitk 

«WoUen met uns anschiiekenk ’j 
Recht dazu hamm met ausk· 

«Nee! Um keinen Atti-! Epith- 
rmen etwa da drin laufen! Mekwaks 
ten ad und handeln danach. Profit 
Resth .· 

Brtnttrlt tm·-iiiiie, ging es qur 
lebendig her. stops an ttdps gedrängt 
und daruder eine träge ichsviinntende 
blangrnue Indiitrsndite. -Ein Mur- 
meln der Bewunderun» flog setzt 
durch die Reihen, als Schlug acht 
Uhr Erich Marter sich langsam durch 
die Menge Bahn br.iit). irr graste 
lächelnd nach allen Zeiten«-rückte 
Herrn Kurzsinn-un welcher g inz vorn 

unweit des- Rednerpultes Plan ge- 
nokntnen notie, mit ausfallen-der Lie- 
venssirsurdtgtett die Hand und bestieg 
daraus die Este-ide. Nott- eiri paar 
Minuten des Zentimean dann strich 
er sich tiiit der Rechten durch dirs volle 
Haar, wars einen Blick iider die ver- 

nnininende Menge und begann: 
»Dein-verehrte Versammlung! Mit 

deiner Befriedigung eriiillt es inich, 
daß Sie meinem vtuir to phlreich ge- 
sokgt sind. Hin zuteil eigenen titu- 
ncen nioctne ins Hinten stst dafür dan- 
ten. Denn nur in geschlossenem 
Vor-ziehen dritten wir destirtttnt auf 
die chreickning unseres sieles hoffen, 
uns eine gluittiche, surrte-reiche Lei- 
tung der Frage, welche tatsächlich all- 
miiylich zu etiier brennenden Heraus- 
gewiiitzsen ist. Wie ein drohende-s 
Gespenst tyat sich die Lohtenndt in 
unser sonst so sriedliches Dasein hin- 
eingeschlichem den Armen tntt Furcht 
ersiillend vor einer scrgenschweren 
Zutunsy den med: « kunnten oder 
auch zur Auflehnung gegen eine 
schreiende Ungerechtigkeit zwingend 
Ja diesem Getahle stiw wir uns wohl 
alle gleich!" Grad-! Brot-pl Sehr 
wahrt Sehr richtig!) 

»du-Wint- Hisrrenl Len Liiellisii ein- 
Zeln nachzuspüren. welche sich zusam- 
men-gesundem daß wir viild in diesem 
Ein-me einer durch nichts gerechtfer- 
tigten Ieuerung allen Halt verlieren, 
will ich hier unterlassen- Es weite 
ebenso zeitroudend ali- nuyldit Fur 
uns gidfs nur die eine Parole! 
Handeln. Aus eigene Faust sieh un- 

ser Recht erztdiiigen.&#39; wende-is 
.Mnn hnt nuqtesprengh daß die 

verschiedenen Streite der Bergleute 
allein schuld an dieser Feuerung sei- 
en. Wer die Lohnverhältnisse jener 
Menschentlasse tennt, wer sich oor 

Augen hält, daß es doch such Men- 
schen sind, welche ein Anrecht aus ein 
wenig Glück, aus Sonnenschein erhe- 
ben dürfen, welche. damit wir im 
Winter warnt sitzen, aus das Tages- 
licht Verzicht leisten iniissen, ties in 
der Erde, dein Wasser, der Hitze. täg- 
lichen Gefahren ausgesesh in men- 

schenunwiirdiger Lage zu arbeiten ge- 
zwungen sind —- der «tvitd rückhaltlos 
ihren bescheidenen Mehr-inspruchen 
zustimmen müssen. Lesen Sie .Ger- 
minal« von Einile Zeilen Was er 
da schi!dert, gilt auch noch sur heu- 
te·« 

(«Zdla?« Modellertr Knucksuss 
wandte sich leise zu seinem Nacht-an 
»Das ist doch der Kerl. in dessen 
Geschichteu es nicht immer hübsch zu- 
gelitt« 

.Seien Sie nur deutlich: Nicht 
hübsch titchk!«) 

«Rein, meine herren, nicht die ar- 
niett schwarzen Miiuliviirse sind dur- 
an schuld sondern jene Großh-indire, 
welche in sest geschlossenen Bunde 
Reisen aus dieser· deseeisltcheii Er he- 
busg ziehen wettet-, denen jeder Psenetig Uehrnusschlng eine Mart 
bringen treuh. hier gilt es einzu- 
seyen. Lassen Sie diese Leute rudig 
Preise seßseietn mir brauchen sie 
tünstiihttt nicht nieste zu zahlen. 
Sitze-tut der Staat nicht ein geset- 
diese Profit-essen so aussen ioie 
dein Staat ans den Leid riickent Mit 
Uwgeltetq unserer Radien die so 
auch Im abhängt- utt dem mit-sti- 

bZMee sind, missen sie direttst deiit Staate, 
also den Mstteem ist serbisduns 
trete-. Mi) Das aber kenne 

Don-made Beifallstufe mischte-it sich mit hochz. Äms war aufge- 
sptungen, schüttelte sich vie Händ-, 
wiutte freudig dem Redner zu. Sasi 

f 

i 
Mist-rat Fkähnvfssek III-r aussehen 
Stuhl gesteuert unt-beklomme, zu- 
gleich sein Huntbedmcktex kattunknet 

kznschmfuch wie ein Siegespouiet 
! schwenkendt 
»Wir wollen sein ein einig Voll von 

Brüdern, 
»Ist seiner Not uns minnen und Ge- 

tat-W 
Echte Riittistinnnung beherrschte die 

Versammlung. Dann hob Erirh 
Mörser noch einmal an: 

«Meine herren! Jeh glaube auch 
ohne Abstimmung annehmen Zu tön- 
nen, daß wir uns kalte eins nnd einig 
sind. Die Bildung unseres Vereins 
tniike also gesichert. Lassen Sie und 
also zur Wohl de- Vorstandes 
schreiten. Die Geschäfte nach außen 
hin ais Schriftsührer zu übernehmen. 
bin ich gern bereit, sosern mich Jhr 
Vertrauen dessen siir würdig hätt. 
Zum Borsthenpen aber mochte ich 
Ihnen unseren «nilverehrten herrn 
Senats-r Lindentaub vorschlagen 
(Donneknves Brut-oh Hossen wir, 
dasz er uns diese Ehre erweisen wird. 
itFrneuter freudiger anus!)« 

Der Senntvr erhob sich. Sein 
Antlitz strahlte. 

»Ich nehme mit Dank die Wahl 
nn und verspreche Ihnen, meine be- 
sten Kräfte dem bedeutsamen nnd se- 
gen-reichen Unternehmen zu widmen. 
Nochnmls hetztirhsten Denks« 

So hatte denn Lerchenthat wieder 
einen Verein mehr nn der «3cht. 
Lange nach Mitternacht begab man 

sich erst aus der Versammlung. Su- 
nctätsrnt Frühnufxenman zum Kas- 
sierer erwählt hatte, war vor pent 

Schlusse nochmals aus seinen Stuht 
geklettert, um einen feurigen Irinti 
sprach uns den Einberuier auszuhrins 
gen. Pie iehten ver Heimtehrenben 
trennten sieh aus dem Marttpiahe 
unter begeistertem Ast-singen eines 
Kohlenliedes. Der Kohlenhöndier 
Göring aber drehte sich, aufgewacht« 
im Bette herum und murmetle ver- 

ächttickn 
,,Tr.ittrige Gesellschaft! Nächstens 

word mer ja Iei Krnntchen zufam- 
iitetip.ieteii tonnen! —- 

Ertch Märter war der Held des 
Tages geworden. Beide Blättchen 
Leimenthnts feierten ihn itt ihrer 
nächsten Nummer als den fetbsttoien 
Bottsbegliicter, oet «unenttoegt, voll 
und ganz« vem hohen Ziele entgegen- 
strebe. 

Der Zudrang zur Mitgliedfchnft 
des Vereins ionr einfach beifpietlos. 

«hab’ ichs nicht gehegt-« meinte 
der öenator Litioettt.iub, »der hat 
den Nagel auf den sion getroffen. 
Der gefollt tnirk Tüchtig, ftrebfam 
und voll Ideen!" 

Bereits oter Wochen nach der Be- 
gritnonstg teterte oee »Ist-Hemmn- 
ttittfs-Verein« zi: Lerchenthol fein er- 

stes gemeinsames Zeit. Erieh Itiiirler 
hatte vie Veranstaltung in die Hand 
genommen. Die Beteiligung ioar 
uverous zahlreich Es war nur eine 
Stimme, daß ein solch eigenartiges 
Fest Lerchenthat noch nicht ertebt’ 

be 
Mitglieder in Berginnnnstoftiint 

hielten on den Saateingtingen Wicht 
Die Eintrittstnrten zetgten zorni- 
uno Farbe von Britetti uno trugen. 
in Golvfchrift den Namen oeo Ver- 
eine. Der Savtnttssitue hatte eine 
nicht iibte «tkohtenhytnne&#39; tomvos 
nieit. Sein Dirtgentenpult war von 
einein Aufbau täuschend nachgemach- 
ter Sieintohlen umgeben. Agathe 
trug mit Gefühl nnd fchnterzooltein 
Augennnffchtng »Die Bergtnonnoteis 
che von Futen-" vor; ein von tftich 
verfaßte-, oon Kohlendunft durchweb- 
tes Festspiel folgte uttv erregte befon- 
deren Beifall. Bei dem Feftessen 
brachte der Schwereniiter einen ite- 
belnd aufgenommenen Trintipruch 
auf den Vereinioorstpenden aus« toels 
then oee Senntor sehr warm beant- 
tvortete. Es überrafthte ihn nicht« 
das feine Tochter und Erieh die Fefts 
potonoife eröffneteth es überrafckzte 
ihn gleichfalls nicht, daß im Laufe 
de- neichften Tages der net-gebackene 
here Direktor bei ihm unt die hand 
Agathens nnhiett und er nicht mehr 
,Vteint« sagen durfte. 

»Sie sind ttno bteiben ein Schwe- 
renoter!« tonnte Senntoe Lindentoitb 
nur erwidern. 

Daifelbe fngte er auch, als einige 
Woche später fein Sehtviegeriohn 
mit einer Reihe Briefe zu ihnt kam, 
Schreiben der oerfchiedenen Bergstu- 
tee, weiche alle erklärten, daß fie 
durch Abmothungen mit ätteren 
Kunden gebunden wären und daher 
bedauerten, nitht lieferst zu tönt-en· 

.Dae ist ja nett!· geollte der Se- 
notoe. «Da können tvir ja unferen 
Verein wieder auftbfent« 

Räder die Idee, Ficke ervoter, 
vie dee tvar d gr r 

&#39; 

.Ita ja! Und bereutnpett has du 
mich Mk —- 

Die Le thoier seid neun-its 
its ihren bede- cohteet ndtern - 

rücksete t. do aber rote 
zehn fmtice den billiger 

ert, i notiert totede M isoftzdhiahirw nnd seinka 
Ists-mes- 

—?lu fnterkiant. Wirt: »Wie 
hoben Sie seicht-view- 

Gusn »Tai Bett kam mir so vor-. 
all wäre cg nur so obenhin gerollt 
ums mit Wasser eingesprin « 

Wirt: »Die Dem-u täten-den tön- 
ncW ja nimmer fki qsnus be- 
spannt-IF l 

»Es-« l 

Auges-the Syst-J 
sen-entmu- Ier Sinne-Inst ruht 

Io- tsi Nie-nist- 
-.-- --.- 

Jn einigen Jahrhunderten, diej- 
leiiyi sriiher, werden ioir die hunde 
bittend zur Sonne erheben. Und sie, 
die gutige Aueehtitterirk deren Walten 
ioir tin tnotpenken Frühling. tin 
brausenden Wasser und etlenden Wot- 
teiizug längst vor Augen hatten, totrd 
sich unser annehmen, sie listed-untere 
Maschinen treiden. unsere Oefeii hei- 
zeii und untere Mächte erhellen. Jiii 
Grund tut Iie das ja jene .iiiih. denn 
Kohle, die tich bildete, cito vor vielen 
Jahrmiuionen eine üppige Riesenoeges 
iiition unter ihren Glutftrayten ein- 

porfchoiz, uni dann zu veisniteii, ist 
ein echten Soniienprodutt. Ader inti 
der Kohle geht es zu Ende, der 

schwarze Sonnenschein wird erloschen, 
und dann werden iiiii Kanipieehininiet 
des Daseins neue Sorgentooiten unt- 
taiicheii. Weiinschoii es ganz und gar 
müßig ist, genaue Berechnuiigen uoer 
das schwinden des schwarzen Dia- 
niiinten anzustellen oder etioe giii den 
Zeitpunkt zu fixieren, da das- leiste 
Stint Braun- oder Steintohte zum 
Preis des Golde-d feilgevoteii ioird, so 
ist doch eins siehe-, daß iniiii sich in 

Europa in nicht allzu seiner zzet 
wohl nach einein Eritis uni- 

seyen niu3. Denn der Trunepoii nu- 
ternen Erdteiteii, einig er uucy noch so 
Oerdiltigt werden, durfte die Witt- 
fchuftlichteit vieler Betrieoe eriittlich 
geiiilirdern L 

Dann wird also wieder vie Sonnes 
heisen müssen, aber amieäh unmittel- 
bar iinv nicht mehr niis oeiii Uniiveg 
ehemiitiger Attiininkeiiing iisrer Ener- 
gie in einein vegetabilischen Prozeß. 

Alle Versuche, vie sicaylende con- 
nenioiirrne oyiie weiteres in vie iins 
geiönsigen Formen dee mechanischen 
over eieitrisiyen Arbeitsleistung aber- 
ziisiihrem sind bislaiig gescheitert. 

Es müive wiriiich schlimm iini 

miser Proviein sieh-i, ivenii nichi vie 
Erde einen vollenveien Ooiiiieiiinoior 
vejaße, eine Maschiiierie sreiiias von 
so gewaltigen Dis-unisonen onsz ivir 

tteiiien Menschen uns nn innen ieiitsiq 
verlieren nnd ost den grossen Jnsains 
iiieuhang des wemeves niiisiJiieisc zu 
Loetseisen verinogen. unirr ver Oiiit 
der ödiinenmayien riicieii die Mine- 
tiiie oer Meere-stachen auseinander 
iino heoen iiiy iii neiiein Vernimm-ver- 
nimm-, ais Dumm, in vie Annn- 
spisqee empor. unsichwar over zii 
Woiien get-aut, geisi aie Zoiinenoes 
deit iii poieniieiier Form uver ans 
payin. iiaer diiisse iino Seen, iioer 
Banner nnd Meere. Lasi sich pie 
Wom, stutzt pas Wasser peini- iinv 
saut ins Meer zuriia, io niiro oiivei 
ossencar eine sein-en geiiisiei, vie ge- 
nau ver entspricht, die vie Tonne ver 
ver Hebung der Masse entgegen per 
Ervsasivere tin-wenden iiiiiszie. Diese 
Arbeiigieismng geisi siir iiiis perio- 
ren. Ganfiiger iiegen vie uiiisianve, 
fiius per Mieaersasirig iiii heiser gese- 
genen dienen ver arg-inde, eiiv-.i im 

Gebirge, ersoig:. Aas Yiiuiiiroeii non 

Tropseii ioiro ein duns. vie Bache 
werden zii Jliissem vie zinsse zii 
Strömen, wo, iiioein oie wasser bis 
ziiiii iiesen beweiiii ves Meeies ninavs 
rauschen, länsi vie pan der Sonne 
ausgegageiie uhr wieder nd. Sie 
iviiroe niit sieisen, nie-in vie Sonne- 
nicht iininer von neiiein in die espec- 
eisen ver- Rapes grisse iino iniiiier wie- 
der den ureitiaiis oes Wassers in 

einig vtaiytr. user von der ging- 
qiielie vie zur Mundung geaori die 
veaiinennrbeii iiiis. Jst ei iiiiisi eine 
iseriosende Ausgave iar veii aeinniteh 
sich mir seinen Maschinen «n Oiei gro- 
ze Sonnengenieoe ein«-unangen, ein- 
iniit ein wenig, ein giiiiz iiein wenig 
nur« over genug siir iinp .iiie, aiisgiis 
sangen iina asziiieiien iniiieii yiiiein 
in den Oaseinpianips ve- Mensasens « 

Yte mechanische mer-en nein na- out 
U- ons Proouu aus dem-: nun Weg, 
dazu um ais Bin-non one Hen, wenn 
es sich uns eine moengtesnung nun- 
oelx, oenn es In vegminapeuoeue nnyt 
gke.qgu:ttg, ov esne wuqqme etwa 
:n einer otunoe ooee m ecnec Se- 
tunoe zehn attcogunun nui tausend 
Meter poye zu yet-en vereinig. In- 
oe:n cou- ote mittlere wasserakenge 
unt der Fallhoye von der Quelle vi- 
zue veünonng inumpuzseeen ers-alten 
wir vie wem-nennen eines Zinsfu- 
kxkn Muß ukveuee unmer, auuz wenn 
unt teme Waise-codes uno Lucotnen 
in ihn hinetnyongem deine Läng- 
teit veiteot In per uebeccmnonng oet 
inneren Reibung, ver Troste-n tm 

Imnspoxt von Getön und Rieseln. 
Schnestich verrinnt see km Sond, und 
an oee Mündung sit ice auf oen Be- 
trag Null herabgeiunten. Der genau- 
eren Berechnung neuen sich nntuttäch 
sehe oerwmeue Veeyannme entgegen 
denn —- übemll steiche Wassermenge-I 
vorausgesept — ändert sich vie Ue- 
beitsfäocgteet von Meile zu Meile, te 
nach den Gefällsoethöltnissenx oukq 
vie Unfugs-me von Nebeniluiien und 
den Zuwachs vee Wassermenge nach 
der Mündung hin wird das Art-em- 
bild noch besonders tompiiziect So 
beträgt beispielsweiie das Gefälle des 
scheint von Basel bis Mai-U etipo 
172, von Maja bis Ksln jedoch nur 
44 Mem-. Vte sei-here Arbeitsei- 
m stieß-e aus unbedingt W 

et III Mai-« liegen, seine IW 
e 

I 

die Lasset-nen- aiie ver Sinne 
Mainksisiöin durch ven Zusiuß von 
Main, Lohn, Meiei iinv Sieg einen 
gewaltigen Zuwachs erpieiir. wie die 
Verhältnisse in Wirklichkeit site-en. 
iniin niir vie öriieche Messung eise- 
ben. Und ivenn et schen schwer in. 
vie Arbeitskraft eines Jeiiim an ir- 

gendeine-n Punkt viirq wie-sanken 
ievenvigen deraiisseiner Waise-nassen 
nnd ihrer Geichivinvigteii over. aiii 
eine Streite hin. na- oer Jaiihotze 
and per durch den Qneeiiiiiini irae-.- 
ien Wassermenge sii beste-nimm is .ii 
vie Geianiibetechniing ver Urveiieieis 
siiing von ver Qneiie bis zur Mun- 
dung eine geivaiiige Ausgabe, veieii 
Reiuiiai sicherlich niir eine koye Linna- 

heriing on den wahren Werk ver 
iiverdieg durch die ungleichheii ver 

Niederschlag-Woge in weiten Gren- 
zeii oerandeii wird, Iein kann. 

Es ist ein weiiveevceiieier, unheil- 
voiier iind iriigeriicher Wahn, zu 
glauben, die Sonnenarbeii lasse sich 
umsonst ais-nagen, und nian draiiaze 
mir hiiieinziigreiien iii Wasser uno 

Wind, urn iyre Energie einziiiaiigen 
nnd ioiieniod ausziiieilein Wo cie 
Natur vorgearbeiiei hat, wo gro- 
ße Wassermassen auf tiirzein Weg 
ein starkes Gesier hat-ern ini 

Gebirge also over bewegte-n Ter- 
rain, mag dies zutreffen, wenn-upon 
mich yiee vie Liniageioiien und vie 

übrigen laufenden »ein-lagen oii reini 
hohe find; im Fiachiand aber liegen 
die Verhaiinsise sehe viel iingiiniugen 

Die Arbeitsleistung, mag iie an Zieh 
auch noch io bedeutend ein, veiieiii 

sich iii ven, Ebenen au- eine ginge 
errege. Gesaue von wenigen zuteiein 
erstrecken sich iider viele Weiten. Die 
Tritigteit der trägen Wiisserteilcdeii, 
die sich aus gewaltig langen Wegen ein 

der inneren Reibung, zwischen arge- 
schtissenen Kieseti und Sandiniinen 
verliert, niiisz tonzentriert und den 
kkurbinensetsiiuselii zugesiitsrt, das we- 
siitle muß aus wenige Meter Länge 
zusaiiiinengezcgem gleichsam greises-r 
gemacht werden —- ntles dies eiser- 
dert ungeheure Vortedrungen, Tat- 
sperreii. Stiiuiverte, Wehr- und 
Ochleuseiiniilngem iveit audgreisenue 
Paralleltnniiie, tuiz und gui ein 

Anliigetapitnh dessen Titzung das 
«tosieiilose« Angebot der Sonne wert- 
tor- inachen inmi. Jeder Techniter ist 
bereit, und iiiii wenigen Irdersirichrn 
zu beweisen, daß eine aquioiitanre 
Yaiiipss oder txauggnsaiilngy Ietvsi 
dei doppelt erhöhten Kohteiisiieisem 
aus Jahrzehnte hinaus wirtschiisiiis 
user nideiten iviirde. Und der Augen- 
siiseiii gidt itsin recht. Nicht in den 

Iiiederuiigem sondern dort, lvo die 
Achsen der großen Soiineninajetziiie 
geeisdar hervorstetsen — dirinii inei- 
nen ioir jene Stelteii iiatiirtiqeii gro- 
ßen s« sättes —- hat sicts die Industrie 
uiii Rad und Treivrieiiien eingesun- 
deii. Die großen Wassersiitte· die 
wiroinschnetleiy sind vorzugciveize 
die Energiezenirem und dort degiiirit 
iiaiurgeineikz der Bindi-u der Sonnen- 
iirkeit zuerst, uni sich dann niit dein 
Schwinden der ttvtsie vielleicht iiiiits 
ii.. ungiiiistigrre Stellen zu tsiiiteii. 
Die Blute der Tectziiiter wandten sich 
in Deutschland zuerst Echassts.iusen 
zu, tdo niiiii schon seci mit verlangen- 
deii Händen nach dein Rheiiigold 
greift, das iiui geidiiltiger Hohe init 
Wollen diiinpseiideii Gischtes siiusend 
in die Tiese sollt. Ohne Frage wird 
innii eiiiiiinl den herrlichen Miseinsutl 
ganz opfern iniisseii. aber auch die 
gropen Gebirge-stille haben litten 
Grund, uni ihr-. Juäunst besorgt zu 
sein. Selbst der König der Wasser, 
der Wagnern ivird dein energieduistis 
gen Menschen seiner-. Tribut zahieii 
und einst deni suchenden tluge des 
Ytntiirsreundee nichis inetsr bieten ntg 
eine ungeheure, entlräsiei und inatt 
nnd riesigen Turdinentxiniilen tseroori 
quellende Wasser-nasse. 

Es ist nicht Ausgabe dieser an- 

spriictsstosen und niir ganz cittgeineine 
Gesichtspunkte derutsreiiden Munde-ten 
der Frage näher zu treten, wie die 
Etetiroiechnit ihre Ausgabe tösen 
inmi. Spannungtzdisserenz iind 
Stromstiirte sind die beiden Faktoren 
elettrischer Energie. Getiiigt es, rnit 
hilse geeignetrr Triinssorniiitorein 
mehr noch nis bisher, dei erhöhter 
Spannung die Siroinsiiirte herabzu- 
driickeii und so auch die hohen Wider- 
stände nudgedehnter Iernteiiiingen zu 
besiegen, gliiitt es, der enorinen 
Jsoiaiionsseyioierigleiien hochvaltiger 
Stromwege Herr zu werden —- iiiid 
dazu ist alte Aussicht vorhanden —- 

donn sind wir der Lösung iiin ein 
gutes Stück nähergeriickt. Wir ioers 
den die Sonnenurdeit dort nussangen, 
lvo sie sich unt init deii geringsten 
Kosten bietet, und in Iorin elettris 
schee Energie iui Land derteiten. 
Was dirett niitst gelingt iind mich 
wahrscheinlich in abzelsvaeer Zeit nicht 
gelingen wird, ist dann indirett einer 
wirtschaftlich mdgtiitxen Lösung zuge- 
siidet:- der Ausbeutuiig eines Bruch- 
teils jenes Tausendniitltontet ihrer 
Gesamtenergie, iiiit der die Sonne in 
Gestalt von Meine- iiiid Lichtstrah- 
teii unseren Erdball instit-n Dann 
werden nuss die Rohlendoeriite aus- 
gedriiiiiht trin. 

—- Stakc im Ton-pi· Stu- 
diosns Siiifcsl Un ebne-n Paiiammm 
»Sage-I Sie uml, Verehruan sind 
Sie in der Gegend botan-up 

»So leidlich " 
»Na —- vicllcicht könne-·- Sie mit- 

dam- Iaqea, wo hier der stützt-sich 
ji«-. 


